
Dienstag den 30 Julii Anno 1754:
UtWt Sr. König !. Majestät in Prcussen rc. rc. Unser- aster-

gnädigsten Königs und Herrn / attcrhöchstcn Approbauon
und auf Vero specistca Befehl.

Auf dar Interesse der eommercicn der eievischen, Geldrischen , Meurr » und Märcklsche» ,
auch umliegenden Landet . Orten, eingerichtete

N)as an beweg « und unbeweglichen Gütern zu kauffen und verkanffen / imgletcheu
f.a- Sachen zu veelerHen / zu lehnen / »u vej fpttkii unv zu verpachten Vorkomment

^erlohren - gefntioen ober gefronten worben fooan perfouen welche Gelb Iebnen ober
ih/ ^v^ 1' wollen ; Levienmig uno Arbeit suchen/ooer zu vergeben Huben ; Erftnbrmgen

bucl 'en unb rNeinung .'n ; neuen Lachern / Schriften unv Loii^ n ; auch anvern neuen
ÄMkulreNj Ciratioiicn l' CC Vr .'dit >rcn ; Verfolgung per Entwichenen unb von inti «flirte«

Personen unv der en Verbrechen von <rngekon«nenen fremden und copuiitt«,
zu (Cleve Wesel und Duisburg . wöchentlicheRorn -- preis- unv

Brov (■ Ture auch andere dem Pubiico zur nützlichen
Nachricht vlenenve Sachen.

emnach die NIM Bcfv.u det momis pier,lis zu Berlin ad hsflam qcdiachte Sontfeldsche Tiitkler,
, 1 ) Der lehnbare Scheper « . Hof , welcher nebst »wliim dazu gelegten aliodia -

Wevdcn , rach 'Abzug aller onerum . auf « Ns Ntblr , 6 stüdtr , r beut , tamct worden.
J Ler ailvdiale Lamp , Schulten « Hof , so deduäi * tmeiibus , auf } oi6 Rthlr , j 1 |Tütcr , t

XXXI.

m 'm

-MM .

Wöchentliche Bniöbiirgische

/^clärelle - und ImclliALin^ - Zettel.
Morans zn « fct' fn /

I . Aachen / so zu »erkauften ausserhalb DmsdurF «

devt .



fieut . geschehet , und ; ) Der gleichfalS assodiale Holthus - Hof , welcher nach Abzug der laste»auf uii Rthlr , 6 st . , , deut . astimirel ist,inzwcyen Summen rum Verkauf gerecht ! , airgeha»-
ge » und feilgebotten . Auf dar erste Stück auch bereits u <y> Rthlr Au , baS zweyte a,oo ,uno auf dar dritte « o , gebotten find ; so wiro t>cm fuhüco hiedurch nochmah'.S betank gemacht,daß der lchte Subliaitarion, . I'er -uinur vorhin avlsirttr Massen auf den 7 August einsalle , und
solchen unter »ireKion und vepulinen aus hochlodl. Negierung adgehalten werben so» . Die»
senige nun , welche Belieben haben , eines oder mehr vorgeineiter Gülher zu kauften , werde»hiemit abaeladen in dem anqesetzten Termin » . den s Augusti , zu ReeS aufm Nahthause des
Nachmittags um r Uhr zu erscheinen, in Handlung zu treten und zn gewärtigen , baß dem meist »diete » der Zuschlag gegeben werden solle.

Ein güldener Becher , welcher nach dem inneren Werth auf io ; r Nthlr io und ein hal¬ben stüder aewüroiget worden , so « Vermckg allergnäoigst erlassener L » ccu,v' i» >ium de dr«o
Cleve im Negierungs - Rath den ao Jumi c . , den 16 Huiil c . , den 17 Teptembris und r - ste»NooemdriS , jedesmahl Vormittags Glocke >° , auf hiesige.» Radthause , dem meistbietende»öffentlich verkaufet werden . Sign Wesel im Landgericht den 17 Julii 17 ^ 4.Im Anhang zu diesem Wochen . Blatt bgum . xvu . Püfiux , ist bckant gemacht , daßad infUntiam des Clev Ischen Erd . Marchais , Frevhcrrn v . Palland , Vas io genannte Biauckcn»
burgsche Haus chieselbst in vrcyen legalen Terminen solle verkauft werden ; und wie im erste »
Termin keine Käuffcr erschienen ; so gereichet icrner zur Nachricht , daß über diesen Verkauf de»
»wehten August die andere, und den ersten November eiirr . , die dritte Kerhe albie , iedesmabl
Vormittag « , ausbrennen soll - Wöbe» die rcipeäive Herrn Erben von Liauckenblirg , ad vi-
«lenclum dikraki . hiemitabgeladen werbe » big » . Wes ^ j litt Lanbgencht den >7 ^ ulli >7s4 .Demnach ad inftantiain der Erbgen. Simdcck coulia Grimberg zn Hosstädt ^ pcr «iecreiui »
vom a , May anni curr. , dittirötürder dem letzter » zuständigen Läkwereyeii; als I ) Das Stück
Land , die Heageve genannt , zwischen Romberg und Gremouvel gelegen , ad 3 Malter j Ru»
then , so zu 75 " Rthlr. O Das Stück Laub am Eßwege , zwischen Backhaus und Gremduvel
gelegen , 96 Ruthen , so zu 50 Rthlr. r ) Das Stück Land , das Parken genannt, zwische»
Backhaus und Kupers Läudereyen gelegen , a Scheffel iz Ruthen , so auf 130 Rthlr. 4 ) Eine
Wiese , die PaskeS Wiese genamit , r Scheffel 6 und eine Halde Ruth , so zu 1 Rthlr. f )
Ein Stück Land , das Bredicken genannt , zwischen Grimberg und PappenheqgenLändercye»
gelegen , 85 und eine halbe Ruth , so zu 45 Rthlr. 6 ) Auf der Hundes Wende a und ei»
bald Scheffel , so zu 10 - Rthlr , also in Summa auf 1140 Rthlr taxiret , erkannt, und dan»"Termini dißraftioni* auf den 15 Inlii , 19 Septembris und 14 Novembris, fedesmabl Nach»
mittags Glocke a , de» hiesigem Landgericht präjlgiret worden ; AIS wird solches Lust , habende»
Aukänffern hiemit zu ihrer Nachricht bekant gemacht , Geiialten in uirimo 7"ermi „ o dem meiß
bietenden der Zuschlag geschehe» soll. sign . Bochum im Landgericht den a $ ^ unii 1734 .

Nachdem »> inftantiam bei Pfannenbäckern Bost , wider die Stadts , Cammere» und Dck»
berg « - Armen das Haus samt Hof , am Sicckenhause genannt , nebst Zubehör vor dem Westen»
Thor der Stadt Hamm käntlich gelegen , dem meistbietenden verkauftet werden so » , und dazu
termini auf Den aSept . ,4 Nov. c . , und3 Febr . a . t . , jedesmahl Vorm , um lQ Uhr , an der König !-
Gerichtsstuben alda anberahmet Als können Lnsttragenve Ankäuffer sich alsdann einsinden und iss»
ren Nutzen suchen ; dielenige aber , so an gem. Sicckenhause »der dessen partinentien ex quocunquecapite einigen Anspruch zu haben vermeinen , werden p« » » perpelui »lenrii abqelaven , um i»
Kraft gegenwärtigenproclamaii,. deren eines hicsclbst und das anderezu Reck angeschlagen , i"
Zeit von 9 Wochen , wovon äda >c>dieses, zfürdcniten , 3 für den aten , und « für denken und
endlichen Termin zu rechnen , ihre Forderung anzugeben und dieselbe mit untadelhaften documenü»
zujustistciren . Sign. Hamm im Landgericht de » ao May >754.

Des Melchior Bröckings Feld , neben dem Varstischen Bleck vor der Stadt Schwelmge«
legen , wie auch desselben Garte beh Koklgärtncrs Garten daselbst geleqe » , werden i » lerminl«
den 19 Augusti , 14 Oetobris und u DerembriS a . curr. , jedesmahl Nachmittags um auvr»
,u Schwelm aufm Rahthaufe , öffentlich feil gebotten , und ln ultimo Tcrmino dem meistbie»
tenven adjudiciret «erden . „



II . Sachen / so verkauft ausserhalb Duisburg.
. Die Eheleute Johann Henrich Hamer haben ihre» ju Sundwig gelegenen Sotten , a»^ ker » Henrich von der Becken daselbst , erblich verkauft ; wer daran « quocunque capite eint*
Jf« Anspruch ,u haben vermeinet , muß sich bevm Gericht ru Hemer , Inhalts daselbst und zu
-chttloh » angeschlagener LdiSal - Citatio » . binnen 9 Wochen , gehörig melden.

Der Sergeant Diedrrich Wilhelm Arenvschat da« Haus der Eheleuten Hanffen , zu We,
« Auf der Creutzstraffen gelegen , gerichtlich erstanden , und um 0,auuL,e<iiko,umanqehalten.

werden demnach alle und jede , so an diesem Haus einigen An « ober Zuspruch ,u haben ver.
7C|»tti , hiemit pectmtotie adgeladen , daß sie * dato , innerhalb 6 Wochen perewtorischer firift,

Ford »rungen , wie sie solche mit Documenten oder sonsten rechtlich verisiriren können , bev
Königl. Landgericht daselbst anzeigen und iustificiren , wiebrigenfals erwarten sollen , daß

JJ
* von diesem Hause abgewiesen, und ihnen ein ewiges stillschweigen auferleget werden. Sign,

« esel im Landgericht den r Julii 17 *4 . c t
. Es hat der Kaufmann Herr Frieverich Finmann aus Wesel , von denen Trbgenahmea
°er verstorbenen Frau Predigerin Finmanns in Duisburg , freywillig aus der Hand gekauft ,
k»>e Weyde vor Wesel ausserhalb dem klevischen xhvr , gegen dem Siechenhause über, gelegen,
°nd ist willens den Kaufschillmg innerhalb 6 Wochen zu erlegen ; wer daran einigen Anspruch
'U baden vermeinet , muß sich innerhalb solcher Zeit gehörigen Orts melden.

Hk. Sachen / so zu verpachten außerhalb Duisburg .
{* CS wird dem ?ubiico hiemit bekannt gemacht, wie daß die nach dem Fürstenbergischen
Arghof binnen Soest gehörige und in der Soeliischen Felvmarck und Boerde gelegene frey.
gliche Hauslandereyen, denen meistbietenden den 19 Augusti anni curr. , ausgetban werden
!°uen ; vahero die darzu Lust » tragende sich m p,* fi * o urmino bet Morgens und Nachmittags

daslgem Burghof melden und Ihren Dvrthcil suchen können . Die dabry festgeftelte Vor .
^ trdeii können nach Belieben vorher » beul dem Herrn Medici» * Do«o , Walter tillgeskhen
werden .

I V . Sachen / so zu vernricehen ausserhalb Duisburg.
. Zu Cleve in der Capituls - Straffe wird künftigen v,«o,i,cur, . . das Haus , worin bis»
«co der Herr Geheimer Rath Summermann gewöhnet , ledig. Cs hat unten an der Erde 4.'
^ »milche Zimmer , die durch einen breiten Gang von einander unterschieden , und drey davon
bchang - n und 1 in Plafond, gepleistert sind ; imgleichen oben 4 Zimmer und ein Cabinet , wo-
b°n iwey gepleistert , nebst einem Verlaß vor einen oder mehrere Bediente ; fort Küchen , Kel.
Iec , Hofraum , Stallung , Hvltz , Heu und andere Bodens, auch was sonsten zu einer wohl
®PPCobirten und eommoden Wohnung gehöret , samt einem Ausgang in die Haagische Straffe.
Wer dasselbe anzumiethen beliebet, kan sich zu Cleve bev dem Herrn Vice - Cammer » vueüore
^ ldmitzen melden. ^ ^ .

V . Sachen / so gestohlen ausserhalb Duisburg .
. Er ist unterm i r und ir Julii euer in der Nacht , auf der Gocher Ht»de bey Henrich
Mteloo ein gewaltsahmer Einbruch geschehen und unter andern 1 Kisten mit Leinewand ge.
{|°*>len worden , bestehend in Kußzichen , Dettlacken , Servietten und Tafellackenauch Dama«
>"» , Nock , Dratte , braunen Jack und 1 Camnen Schnitze und einigen Halstüchern , , Catu»
. Hemdrock, , Paar Frauen - Schn mit Gespelr , Holland Gulden , und 1 goldene Ca«
» >

."e. Das Linnen ist meist gezeichnet mit m . auch a . 1. ; solle lemand von obbenannten
Zucken zum Verkauf oder sonsten etwas Vorkommen , wolle ei beliebig an gehörigem Orte

" tttiren.
VI . Citatio Creditotum austerbalb Dtrisbnrg .

Kochrvürdigstr Durchlauchtigsten .fürsten tinb ^ errn / ^ errn clemf . nt au -
- _ - - - ~ " ' lln/deo LZeil. Römischen rielch-,/ durch Italien Lry-

W -r höchst - gedachter Seiner Cnursürstl. Durchlaucht re
% _ __ _ _ _ _ _
f BifcbcffeiTlû dMn/ beo L- cil . r^ü,Nische» Kciü / durch Italien Lry -
^ " tzlern und «shurfürste» rc rc . W -r höchst - gedachter Seiner Cnursurstl. Durchlaucht re
^"lerr suüotgflcn Fürste » und Herrn zur Hochsürstliche» OßnabruckschrnLand - und Iustitz .

Cantzley



kantzley verordnte DlreÄor ttnb Nabte thun kund , und fugen jedermänniglichen zu wissen r
welchergestalten bey uns an Seiten des König ! . Preuff. Justitz» Rathen Zahns fürgestellet wor¬
den, daß er gejinnet wäreverschiedenezu Melle inhiesigem Hochstift liegende und jhnie zugehörige
Grundstücke und Güthcr zu verkauffen, worüber auch besagter Justitz . glatt) Zahn sich vermah¬
len mit einem sichern Kauffer vorläuffig so weit verglichen , daß derselbe solche vor eine verein«
dahrte Summe an sich nehmen wolle ; mit der sernerweiten Bitte , alle diejenige , welche
qnocunque crpike darauf einen Anspruch haben , edxiiamcr zuforoerst anhero veradladeu zu las¬
sen ; UNd dann hierauf die begehrte proclainata UNd zwarn fub puena pcrpetui filenni junäis rf*cuifitoruiibus erkant worden ; Als heischen und veradladeu wir alle diejenige , welche au die
Zahnische zu Melle im hiesigen Hochstift liegende Güther c » qavcuiique capire e'nen Anspruch
zu haben vermeinen , hiedurch und Kraft dieses , um bey hiesiger Hochfürstl . kantzley innerhalb
30 Lage » , als die wir 10 vor den ersten , 10 vor den andern , und ie> vor den dritten ustb
letzter» Termin prasigiren , zu erscheinen, und so dann ihre Ansprüche , ä ? 'vkc,cc>iium auzuge-den und gehörig zu juiiisiciren , mit der fernerweiten Verwarnung , daß nach Ablauf sothanee
Frist , denen alsdann dahier nicht erscheinenden , bas ewige stillschweigen eingebunden werdest
soll : aUermassen wir dann die Obrigkeit zu Unna hiermit insu i§ lubiiaimi , reqmnren . dieses
piodama gehörig pudliciren und darab nuram käst« puviicarlvuiL uns jlikommen zu lassen : eist
welches man in dergleichen Fällen jederzeit zu erwieveren erbietig ist . Oßnadrück den rzstestJumiiizg .

( l. . 5. ) Churfurstk . Cvlliiische zur Hochfürstl . Oßnabruckschen Land - und
Justitz . Cantzeley vervrdnete vircctures und Nahte.

Demnachdes Arnold Keymer Schiff ad inftan ' Um Creditorum unter drin Gcrichtjzwangder Herrlichkeit Halt , mit Arrest bestricket worben , und vom Defenorc , da er seinem Dorgebestnach mehrere Schulden bann Güther habe , dannenhero » a benrkcmw eeMonubonoiumprovo -
cirer , auch inständig gebeten worben , des Endes seine Lrcöuorer edittriiier ciiilen zu lassen ,letzterer auch von Gerichts , wegen defcrirct worden ; Als werden hiedurch alle und jede , welcheetwa an gedachten Arnold Keymer oder dessen Schiff einige Anspruch zu haben vermeinen , hie«durch percnitoric , i » a-nnims den 31 Julii , s und >8 Lepiemdris anni curr . , allemabl des
morgens um 9 llkr , an meiner , des Richters Herrn Albrrli Behausung hieselbst abgclaveu /
um sich ratbne obiat » ceiiiouis bonotum zu erklären , und zugleich entweder selbsten oder i'ttbian Uranos fai :s quaiificatos ihre Fordeiungen zu jiisiisiriren. Auch soll diese £ ' wt ' i Ciunon.daniit dieselbe ; u jevermannS Wisiuschast gelange , zu Nimwegen , Rheinvera und Kecken assi.girrt » und durch den Jnteüizentz - Ztttiii bekanr gemachet werben . 8i8»alum Cleve den röstestJumi I ? s4-

öi tchbem die Kinder und Eiben des verstorbenen Herrn Scheffen von der Portzen , be»
hiesigem «rönigl Preuß Laudgencht , vermtleist übergebener Vorstciiling , Ansllchlina gttha" ,
daß , e" ermänniglich , weiche an ihres sieh Herrn Vatters Nachiasscnschast x quoumque capt'«eiii ' ie vrät. n 'wn soraiircn könnte , üoidtaiiter Oreninigr . massig citlrct werden mögte» . liub
m« n solchem i' e ' uo detcnrct ; Als citiren und laden wir hiemit und in Kraft riesis V ro'
cla -t aii« . wovon eines hier in Cleve, das andere zu Nimwegen , und das Dritte zu Elten ange¬
schlagen , pe - emtorie alle und jede , welche an vbgedachten Herrn Scheffen von der PortzciiNa hiassenschaft , es sine aus welchem Grunde cs nur wolle , Ansprache machen können , daß sie
i .iito innerhalb 9 Wochen , wooon 3 für de » ersten , 3 für den andern lind 3 für den dritten
Termin zu rechnen , ihre Forderungen wie sie viesiidcn mit untadelhasten Nocuniemi- oder aut
andere rechtliche Weise zu verificiren vermögen , und alsvan den , Auaust a . c . , Lormittaas u >n
8 Uhr , vor uns aufm Rahthansi sich gesiellen , die h) e,cumenza zur luftiikarion in Ori « ) i alj pro"
duciren . witdrigcnfals und bey dessen Entstehung dieselbe zu gewärtigen, daß ihnen ein ewiaes
Stillschweigen auftrleget und nicht weiter gehöret werden sollen . s>* r,ai . Cleve im Landgericht
den i » M»Y - 754. ! ( U . s . ) G . Sethman. Schirmami . Pauli .

A - E - Knicke.
Änvaw).



Anhang
' Nom . xxxi . Dienstag den 3° Julii 1754.

Zu dem DuiSburglschcn ^ 66relle - und InreUi^entL - Zettel.
Vil . NOTIF 1 CATION .

. van GVttes Gnaden fridf . rich . Bönig in Oreussen / MarttSrafzu Braut
^«ndurg / de« -heiligen Röni. Rercha Lrtz r Lä,innerer und Lhurfürst rc rc rc. Lkun
Md und fügen hiemit zu wissen ; Nachocin Wir au « Laubes - Bäuerlicher Vorsorge zur Er»
Mtung bes creöir - Wesens auergnävlgst verordnet naben , daß die für dar 8ouver,ine Herzog»
»Dmn Schlesien unter» 4ten Augusti 17 s«- emanirte Hypothequen . Ordnung gleichwie in allen
‘ intern Provintzien also auch in Unser» Fürstenthum Meur» einqesunret werden soll ; Und da»

vorbesagter Unserer Schlesischer Hypothequen - Oroniing aUergnadigst verordnet worden ,
vaß ggx unbewegliche Güter in gewisse Grund - und Hypolhequen - Bücher bcy der juriraiSion .
«arun^r selbige gelegen sind , eingetragen werden sollen. So befehlt» Wir hiedurch und Kraft
Me» denen llnterthanen , Einwohnern und sonsiigen Besitzern unbeweglicher Güter Unsere-
pursienkhumr Meurs in Gnaden , alle ihre unbewegliche Guter mit Vorzeigung derer beshal.
">gen Original « Documenten bevdeb jurijdi« , n , worunter/edes Guth gelegen ist , dem Grund,
und Hypothequen . Buch Ordnung- - und HvpotKequen> massig ungesäumt eintragen zu lasse».'
Und dg Wir be» denen Gerichten die Verfügung machen lassen , daß vorermelte Eintragung je»
Gemahl de» Frehtag» von 8 bis n an gewöhnlicher Gerichttstelle geschehen soll , so müssen die
Mrgedachte Besitzers liegender Güter sich an demeltem Ort und Lage zur Eintragung ihrer
T^uter melden. Gleichwie Wir nun ,u Unser » llnterthanen und allen Besitzern liegender Gss.
»er dieses Un. res Fürstentbum » da » allergnavrgste Vertrauen hegen , daß dieselbe » sich dieser
Unserer Verordnung von selbst frevwiütg nnterziehen werden ; so verordnen Wir doch zugleich
WCinit besonders in Ansehung derer neuen Besitzern unbeweglicher Güter , daß derselbenTirulu *
PofTeffioni« nach Einhalt des rten §?Ki mehrerwehnter Schlesischer Hvpothequen . Ordnung sa
lange bis die vorermelte Eintragung desselben in das Grund > und Hygorheguen . Buch geschehe»
ist , für ungültig und nichtig gehalten werden solle. Gegeben Meurs in unserm Regierung»«
« ach den r Derember i 7 t ) .

Nahmen » und auf Befehl allerhöchstqed. Sr König !. Majestät,
v . Lloudt . de I» Roqoc. Herlet. Martyn.

^ „ Jüchen
VIII . Sachen / ft» zu verkauffen ausserhalb Duisburg.

. Zufolge vecren von 19 Iulil fl . eurr. , soll » a m >i,nri »m des Herrn von Paaps de Corten.
?^ g rc , die dem Hermann Actzen zugehörige inventarisirte Mobilien , den r Augusti huj . anni,
^ ormittag » Glocke - , in des Scheffen Daniels Behausung zu Loblt , von Gericht - - wegenoer «
lasset werden ; wes Endes Hermann Artzcn zur Ansehung solchen Verkauf« ,.hiemit abgelavea

. Die Kinder Michael Dvcks wollen unter Aüister. ce des Landgerichts , ihr auf der Gochee
? We gelegene» Guty mit Hau» und ; holländischen Morgen 51 Ruthen Hcydegrund srey»

den j x tneüi« und 10 Augusti a . curr. um i Uhr , zu Goch in den j Eronen verkauf.
, en- Sign . Eleve im Landgericht den 1 } Iulii 1754 .
», Ad iofuntiam de» Herrn Commiflions Ralh von Hoven , contra die Erbgenahwe »
" ockhgur , sind '?er >nini diliralicndum , I ) Des WenvekaiUfs im Griesenbruck, welcher
M Nthlr , und 1 ) Des Gartens in der Muhlciistraffc , so auf 70 Rtblr äsiiiriret» auf
J " ' 8 Iiilii , ii Septcmbri» und 7 Rovembri « , lcdesmahl Nachmittags um ki Uhr , beym
Stadtgericht zu Bochum auberahmet , und ldie Ldiäaies zu Hattnegen, Lastrop und Bochum
""seschlagcn worden . Kun»



Kund und zu wissen seye hiemit , wie daß Kraft Ihr » Clmrsürstl . Durch ! - zu Pfaltz , gnä»digster Verordnung vom r« Iunii i7 ? 4im Amt Wilhelmsten, , Hertzogtkums Gülich , und
»warn im Dorf Nothberg bey Eschweiler an der Inden in der gewöhnlicher Gcrichtsstrlbe daselbst,allinge Jsaac Schleichertsche AinlS Wllhelmstein - so wohl dan Eschweilersche Güther , wovonim Stint Wilhetmstein bey Stollberg aufm Bernm 'vtshammer gelegen , i ) Ein «ar schön an»sehnliches und unlängst neu - erbautes Haus , Hof mid Garten , ein Kupserbaus , Cantor»Schmeltz - und Polrerhaut , Pserdls « Kühe - und s. v . Schweinestalle, Kohlenschopund Scheuer,alle « runou n in seinen Mauren gelegen. i ) Ein vor dem Thor angebauter Laubhäußgen .; ) Eine vabey gelegene Kupfermühl mit einem obersten Kupferbauin. 4 ) Ein dritten TheilCall ne » . Mühl , ein dritten Theil Wevers . und Metaühäußgens , so dann f ) 6 und ein vier»ten Lyell Morgen Daumgarten , Weyeren , Land und Büschen .Im Amt und Flecken Eschweiler .Erstens , eine am Indenfluß daselbst gelegene wohl bequeme Behausung , Hof und Garten. * )Ern vorhanpts dieses Hauses über dem Invenfiuß gelegener , und ein vierten Theil Morgengrosser Garten . ; ) Zwev und ein halben Morgen Steuer freyen Bernden an der Hundts »Gracht . 4 ' Eine auf der Eschweiler Gemeinde, neben dem Rittersitz Pattern gelegene Kupfer»Mahl mit dreyen Bäumen und ein mit Weidendäumen rundumb bepfiantzter Weyer , s ) Dreykleine nechst vabey gelegene Bemdgcr , den 4 Septemdris curr. «. , morgens Glocke 10 , demmeistbietenden bey brennender Kertze, verkauft werden ; worzu dann alle und jede hierzu Lust»tragende , um in rermino . >0C0 Sr hora quibuj lupia , zu erscheinen , andurch abgeladen wer»den. Sizn . Wilhelmstein den itIttlii >734.

. Ia fidcm Protocolli Clementiffiinae Comn . ifl'ionis
J . H . Laux Jud , Sciib».

Demnach ad inftantiam CteditoTum. das , denen Eheleuten Adam Glaser in Iserlohn zu»ständiges Wohnhaus , so ,4? Rthlr , o stüb. z pf. , sodenn ein Garten nahe bevm ^ tadtsgraden ,welcher per Stavts - Garten zu 3 * Rthlr ästimiret, und einen Garten an der Burg so p . Stabt»Garten zu rg Rthlr ästimiret , den 30 Jul » , 6 September und 1 Oktober a . c . angehange» ,■ HD in »Kino Termine den Meistbietenden erb ' und eigenthümlich zugeschlagenwerden solle ;als wird solches , und daß die vorrathige Effecten und Mobilien zugleich in uiiimo Termine»den 1 Oktober in Iserlohn verkauffet werden sollen , hiedurch bekant gemachet , damit Käuffer«sich einstnden und ibren Vortherl suchen , auch diejenige , so an den zu subhastirenden Stücken ,einiges gegründete- Recht und Forderungen zu haben vermeinen , solche in diäis Tcrminis fub p«naperpetui filemii Vorbringenund justificire » können . s>gn . Altena im Landger . den >6 July > 7 s4.Ad inftantiam Jod . Pet. Rentrop , sollen des Ernst Wettpftnnings gepfändete Effecten ,den 31 July c . , Nachmittag- um 1 tthr , puWicc verkauffet werden ; alsdenn Liebdadere sichcinfinven und ihren Vortheil suche» können , sign . Altena im Landg . den , 6 July 17,4.Es sollen im Sterbhaus des Herrn vicarii Nulemann seel. in Xanten, allerhand schön«Mobilien, als Dettwerck , Leinwand , Kupfer , Zinn , Lcdicanten , daneben zwey Dreckselbänckesamt dazu gehörige , so Kupfer , als Eisen . Schrauben und übrige vielfältige inftiumenta «uvGereitschast , auch geschnitten Eichen . Cabinet » Holtz und andere Pläncke , auf Montag den rtettAugust » «c feq Vor - und Nachmittags , dem meistbietenden öffentlich verkauffet werden .Henrich Ptinfen , Tollenacr van ’s Landfchaps Tollen tot Nymegcn , Is voomeemens*op Vrydag den rö Augufty 1754 , » Naemiddags om j uuren , binnen de Stadt Nymegen.ten hnife van Gerardus Gerlagh , woonende aan de Kraanpoort in de^Roos , in ’t publykte doen infetren , ortt vierthien daagen daarna , aan den Meeftbiedende final en erffelyk t«
verkoopen , een extra feboon Rliyn • Ligter • Schip , thant tot Nymegen aan de Wall leggend « *met allen tteyl en Seyl , Itaande en lopend Want , Anchers , Stylen , Touwen en vordere
Gereetfchappen en Taebehooren, gelyk datSchip eetft van Chiiftian Hack , en laatft vanEvet”.hard Jodocus Prlnfen is bevaaren geweeft , breeder by ioventarii vervat , dewelke neffens decondi ie van verkooplng 8 daagen te vooren , ten hülfe van den vcrkoopei fal tc fien fyn , b/den welke 00k naadere onderrigting tc kekoomen is,



. . Die Eheleute Ivb . vsn Lier zu Cleve , wollen ihr zu Rindern , einerseits der Herrn Tr «
«rimten Rath - Haesdart , anderseits der Herrn de Hegers Erb gelegener Stück Bauland , den
' Augusti anni curr. , zum öffentlichen Verkauf anhangen , und den >r dito die erste , und den
*9 cjnsdem die letzte Kertze darüber ausdrennen laffen ; Liebhabere können sich in «iiÄik kermwi,
« locke ; , i„ Cleve im Grunenwald einfinden. Die Vorwarden sind auch vorhin beym Norgrio
Herrn Schaemann einzusehen. , _
. . . Der zxürschner Diederich Gierberg zu Soest , hat 1000 Pfund Woll,in Vorrathr wer

anznkauffen Lust hat , kan sich bey demselben binnen ) Wochen melden.
Herr Schelfen Streuff will seinen Weitz n und Hafer verkauffen , welche dazu Lust haben ,

^ nnen den - Augusti , Nachuuttags um ; Uhr , zu Cleve in der Gasthaurstraffe , bey Jan van
*W l-ch melden.
n . o Der Becker Groen wil den Hafer aufm seinem Camp in der Spyck verkauffen, welche da.

,
r»st haben , können sich bey Jan von Lier rm Grünenwalde zu Cleve den i Augusti , Nach»

I
" >" agr um r Ubr angeben. ^ . . . . . _' . Der BäFer Brusse zu Cleve, lst vorbabenr seine Mobilien verkauffen zu lassen r welche
Uu Lust haben , können am r Augusti , morgens um 9 Uhr , an dessen Behausung auf de«
^ lvckberg sich einfinden .

Die in Neukirchen bey Peter Overdonck« invcntarisirte und arrestirte Effecten , bestehende
^ allerhand Haußgeräil) , sollen den 2 Augusti , morgens um 9 Uhr , in Neukirchen an dessen
^ Musung , denen meistbietenden verkauft werden .
. .. Es sollen den , 1 m . r. , Nachmittags um 2 Uhr , auf der skönigl . Schluterey in Udem, ei.
J !9 ' außgestochene Zkornfrüchen von Bußwolckt kandereyen und sonsten , vor rückständig«
Schätzung verkauft werden .

Er wil der Bürger zu Udem , Henrich Verhulsdonck , einige Komfruchten mtt dem Lande,
« vwillig verkauffen : Lust « tragende wollen sich auf den - Augusti curr. , Nachmittag- orndre»

bey ihm melden. m kDie Erben Kocks in Wesel , wollen ein Hau» »nd Garte« in der Pergamensteege , wie
M einen Garten ausser dem Berliner Thor , den 7 Augusti , 6 September und 4 Octobris,^oesmahl Vormittags Glocke ? , vorm Xönigl . Landgericht offentk . , doch frei)willig , tertaufen.
. Die Wittibe weyl. Provifori» , Conrad Dieben , wil ihr Hau- , so zu Wesel in der Stein «
^ asse liechst Heddin» und Kolbery gelegen , den 7 August , 4 Oktoberund 6 Derember, vorn»"

önigi. Landgericht , ledermahl Dorm . Glocke 9 , bey der Kertze steywillig verkauffen.
. Ad initanriam Johann Georg Overweg contra Christoph vom Schafiande und Johann im
? vlle , s- aen einige Gereyde und Destialien , so zu 16 Mir ästimiret , aus den 7 August , beo
» ? Xönigl . Landgericht zu Lüdenscheid öffentlich verkaufet werden ; diejenige , so zum Ankauf
£7 haben , können solche in der Stadt Breckerftlde in Augenschein nehmen , und in Termino

Zuschlag erwarten. Sign . Lüdenscheid den 20 Julii 17N .
« Op den , Augoft , füllen binnen Gelder publyck verkocht worden eenige gercede geprn*

c Gocdern van Gerrit Mvlders.
IX . Aachen / (0 $u verpachten ausserhalb Duisburg .

, Ocn ry f«Iy curr . , fal de Korenthiende » an het Pcrfenael binnen de Heerlyckheit Se*
ten Huife van Peter Nabben verpacht worden.

. . . Es wird das vor Wesel gelegene Guth , die so genannte Helm , ober Dorstrnsche Regenit
bevorstehenden Jacobi , pachtloß r solle sich nun jemand finden , welcher Lust hätte diese

^/ . Nahrung und WirkdschaftsehrwoblsituirteGelegenheit, worunter verschiedene Landereye»
Schlaqhoitz gehörig , auf einige Jahren an sich zu pachten , der kan sich sordersamst bey «

^ b« cn
Postmeister , Herrn de Weiler zu Wesel melden , und vortheilhasle Conbitioner ver.

_ X . Gelder / so 50 verlcybcn aufferdalb Duisburg .
Der lkönigl . Hohenschulen z» m Hamm werden den ra Septembri» a . r. , ' 9° Rthlr ka«

h,j, idgeleaet ; wer solche« gegen Landes « übliche lnteieffei . und Hupothequcn . massige Sich er.
de, i “,Pcflotüccn gesinnel , der delu. de sich beym Rentmeister gedachter Hohenschulc» Herrn Pi.
^ daselbst za mMo . **



XI . per(ö& ncn / so ihre Dienste antragen .Die Buchmacher . Zunft ju Orsoy , lasset iiievurch nachrichtlich bekant '
machen , daß tve»se» jetziger schlechter Betreibung der Tuch « Fabrique viele Arbeiter ledig gehen müssen , um»wann also ein oder ander TuchfabricantLust haben mögte sich daselbst niederzulaffen , derselbehinlängliche Arbeit- - Leute bekommen könne.

XII . Persohn / dessen Dienst verlanget wird ausserhalb Duisburg.Zu Cleve ist eine sichere Herrschaft , die bey ihren 4 Kinoern eine Frantzösische MademoHfeile . so bereit- ronditioniret und zur Erziehung die erforderliche Wissenschaften besitzen muß ,in freyer Station und gewöhnlichem daiario so gleich zu nehmen , als worüber der Accord bev >nHerrn Müntz Caffier Möller zu Cleve geschlossen werben tan , und dergleichen Persohn sich-u addreffiren haben wird.
Fali ein geschickter Jäger , Reformirter vdcr^Lntherischer Religion , welcher sich , insbeso»'der der Bracken . Jagd, recht gut verstünde , und sonsten mit guten Aitettatis oersehen wäre ,Lust hätte bey Seiner hvchwohlgeb. , dem Herrn Baron von Rouwenoort auf unlenpas ,Dienste ru tretten , ein solcher kan sich aufm Hause Uylenpas , welches in der GrafschaftZutphe»,ein Stündgen von Doerburg gelegen , fvrdersamst melden , und auf gewisse ConditioneS Mengagiren lassen .

Xlll . Sachen / so zu verspielen ausserhalb Duisburg.Ein weiß schöne - Reidpferd mit Sattel und Zaum, soll in Ruhrort begm Herrn W . Dur»germeister künftigen Samstag verspielet werden; wann jemand mit einzusetzen Belieben trägt »tan sich je eher je lieber , bey ged . Hn . W . Bürgermeister melden . Das Loos kostet 40 stüber.XI V , Citatio Cretütoruin aosterdald Duisburg .Zu des in Xanten verstorbenen Werner von Bühren Nachlassenschast , ist Concurfus er»öffnet , und Ediftaies zu Xanten , Rheinderg Uno Elten angeschlagen , mithin , d HquidandumTerminus auf den , 0 Octobris curr. a. , hieseldst auf der Landgerichköstube, lud pwna perperuifilentii , angesetzet worden. Xanten im König! . Lanogericht den 12 Julii 17 ? +.Diejenige , welche an dem Vermögen der zu Emdrich vor einiger Zeit verstorbenen Aalt.| en Henvrichs einigen An - u» o Zuspruch za haben vermeinen , müssen sich Zufolge extrahirterzu Sevenaer und Eiten angefchlagenen Edi« ri . cunio,-. den ij Septembrts aniii rurrenlls ,Vormittags Glocke 8 , zu Entbrich am Rahthaufe , pwn, p,« c !ution>s & perpctui filentiigestellcn , und ihre Forderungen' mstlfictren . Lizn . Cmbrich den 27 Iunii 1774 .XV AVEKT iS SEMEN V.Allen und jeden , so wohl einheimischen als ausländischen Eigenem und rrfp. Crediloreu ,welche in der Duisdurgschen Felomarck mit Aeckern , Wiesen , Gärten und Häusern begütert ,und auf ein oder ander Stück beschrieben sind , wird hiedurch bekant gemacht , and vor alleaiab»erinnert , daß binnen 6 Wochen Zeit , ä dato puMicarkmis . die Eigener mit ihren documenli «
und sonsten «ich behörig qualissciren , ihren tteuium . wie sie an jedes Stuck gekommen , cintra»gen lassen, die Gläubiger aber ihre Obligation,: * in Original , 6c Cupia Vordringen sollen , unterder Verwarnung , daß sonsten Vermöge der neuen Hyporheq .uen « Ordnung , peu 4 Augusii >7 ^nach Verlaus desaater 6 Woche» , der muius oes ausbleivenden Elgcners vor ungültig und » ich»tig gehalten, mithin denselben auf ihr Eigenthnm keine Verschreidung gestattet werden , auchdie saumhafte Gläubiger , welche ihre Forderungen nicht eintragen lassen , vas ihnen sonst !ü»
büyrende Vorzugs « Recht,keinesweges zu gcnieffen haben sollen . Zugleich werden auch dicienl»ge , welche Auslragten von Häusern oder Gärten in der Stadt Duisburg auch Obligationc»und Verpfändungen haben , wie auch diejenige , welche ^ pnaiia abgeleqct und vv » berreipect.geschehenen Eintragung und Löschung keinen Beweist haben , unter obaed . Verwaliiung aiige»
wiesen , binnen ebeumaffigcr Frist von 6 Wochen , ihre Dokumenten vorzubnnaen und da « rst»
tige zu ihrer Sicherheit zu besorgen ; wozu oa « Gericht de « Mittwochs Morgens und Raw»
mittags von 9 W ti , und von r bis g Uhr , wegen ged . Fttdmarck aber des Donnerstags Morse »»
von «Ibis rr Uhr , und des Rachmttags von c bis 4 Uhr , aufm Rahlhause zu Duisburg vacne »
wii ' &. _ ; _

Kiese llltessige»» - Zettul sind zu bekommen im Kvnigl. Adäres Oompcvir . und bey allen
König ! . Polt » Ämtern , das Stück für r und 1 viertel Stüber.
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